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Programm 
 
 
 
 
16. September 2015:  Einführung/Vorstellung des Programms 
 
 
 
 
I    Zur Vorgeschichte der Ethnomethodologie: Alfred Schütz und das 

Verständnis des Alltagslebens als Gegenstand und Fundament 
soziologischer Erkenntnis  

 
 
 
23. September 2015: Die Sozialwissenschaften und ihr „Material“: Soziologische 

Erkenntnis als „Explikation“ des sinnhaften Erlebens in der 
Sozialwelt  
 
- Schütz, Alfred: Der sinnhafte Aufbau der sozialen Welt. Eine Einleitung 
in die verstehende Soziologie. Frankfurt am Main: Suhrkamp 1974, S. 9-
21. 
- Schütz, Alfred: Parsons’ Theorie sozialen Handelns. In: Alfred Schütz/ 
Talcott Parsons: Zur Theorie sozialen Handelns. Ein Briefwechsel. 
Frankfurt am Main: Suhrkamp 1977, S. 25-76 [60-76].  
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30. September 2015: Zum Verhältnis zweier Wirklichkeiten: Die alltägliche Welt 

und die Welt der wissenschaftlichen Theorie  
 
- Schütz, Alfred: Über die mannigfachen Wirklichkeiten. In: Alfred 
Schütz: Gesammelte Aufsätze 1: Das Problem der sozialen Wirklichkeit. 
Den Haag: Martinus Nijhoff 1971, S. 237-298 [237-263, 281-298].  

 - Schütz, Alfred: Wissenschaftliche Interpretation und Alltagsverständnis 
menschlichen Handelns. In: Alfred Schütz: Gesammelte Aufsätze 1: Das 
Problem der sozialen Wirklichkeit. Den Haag: Martinus Nijhoff 1971, S. 
3-54 [3-8].  

 
 
 
 
II    „Seeing Sociologically“: Harold Garfinkel – und der Eintritt in 

die Ethnomethodologie 
 
 
 
7. Oktober 2015: Das Alltagswissen von gesellschaftlichen Strukturen und 

innerhalb gesellschaftlicher Strukturen I: Alltägliche 
Gesellschaftsbeschreibungen und alltägliche Entscheidungs-
findung 

 
 - Garfinkel, Harold: Das Alltagswissen über soziale und innerhalb 

sozialer Strukturen. In: Arbeitsgruppe Bielefelder Soziologen (Hrsg.): 
Alltagswissen, Interaktion und gesellschaftliche Wirklichkeit. Opladen: 
Westdeutscher Verlag 1981, S. 189-262 [189-198]. 

 - Schütz, Alfred: Wissenschaftliche Interpretation und Alltagsverständnis 
menschlichen Handelns. In: Alfred Schütz: Gesammelte Aufsätze 1: Das 
Problem der sozialen Wirklichkeit. Den Haag: Martinus Nijhoff 1971, S. 3-
54 [8-31].  
- Schütz, Alfred: Das Wählen zwischen Handlungsentwürfen. In: Alfred 
Schütz: Gesammelte Aufsätze 1: Das Problem der sozialen Wirklichkeit. 
Den Haag: Martinus Nijhoff 1971, S. 77-110 [77-88].  

 
 
 
14. Oktober 2015: Das Alltagswissen von gesellschaftlichen Strukturen und 

innerhalb gesellschaftlicher Strukturen II: Die 
„Dokumentarische Methode der Interpretation“ als Methode 
des Alltagsdenkens  

 
- Garfinkel, Harold: Das Alltagswissen über soziale und innerhalb 
sozialer Strukturen. In: Arbeitsgruppe Bielefelder Soziologen (Hrsg.): 
Alltagswissen, Interaktion und gesellschaftliche Wirklichkeit. Opladen: 
Westdeutscher Verlag 1981, S. 189-262 [198-210, 235-241]. 
- Mannheim, Karl: Beiträge zur Theorie der Weltanschauungs-
Interpretation. In: Karl Mannheim: Wissenssoziologie. Auswahl aus dem 
Werk, eingeleitet und herausgegeben von Kurt H. Wolff. 
Berlin/Neuwied: Luchterhand 1964, S. 91-154 [103-154].  
- Garfinkel, Harold: Common sense knowledge of social structures: the 
documentary method of interpretation in lay and professional fact 
finding. In: Harold Garfinkel: Studies in Ethnomethodology. Englewood 
Cliffs, N.J.: Prentice-Hall 1967, pp. 76-103.  
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21. Oktober 2015: Die Intention der ethnomethodologischen Forschung: Der 
Blick hinter die ,Oberfläche‘ der natürlichen Sprache und die 
Freilegung der Ordnung der „indexikalischen Ausdrücke“  

 
- Garfinkel, Harold/Sacks, Harvey: Über formale Strukturen praktischer 
Handlungen. In: Ethnomethodologie. Beiträge zu einer Soziologie des 
Alltagshandelns. Herausgegeben von Elmar Weingarten, Fritz Sack und 
Jim Schenkein. Frankfurt am Main: Suhrkamp 1976, S. 130-176 [130-146].  
- Garfinkel, Harold: Das Alltagswissen über soziale und innerhalb 
sozialer Strukturen. In: Arbeitsgruppe Bielefelder Soziologen (Hrsg.): 
Alltagswissen, Interaktion und gesellschaftliche Wirklichkeit. Opladen: 
Westdeutscher Verlag 1981, S. 189-262 [235-241]. 

 
 
 
 
III   Ethnomethodologie: Soziologische Theorie, Theorie 

soziologischer Erkenntnis – und Forschungsprogramm 
 
 
 
28. Oktober 2015: Ein Beispiel dafür, wie Ethnomethodologie stattfindet: Die 

Erhaltung sozialer Ordnung als Methode sozialer Forschung 
– die  Entscheidungstätigkeit von Geschworenen 

 
- Garfinkel, Harold: Some rules of correct decision making that jurors 
respect. In: Harold Garfinkel: Studies in Ethnomethodology. Englewood 
Cliffs, N.J.: Prentice-Hall 1967, pp. 104-115. 

 
 
 
11. November 2015: „What is Ethnomethodology?“ – Erschließung der 

Rationalität von Handlungen als Index eines fortwährend als 
Ordnung hergestellten Alltagslebens  

 
- Garfinkel, Harold: What is ethnomethodology? In: Harold Garfinkel: 
Studies in Ethnomethodology. Englewood Cliffs, N.J.: Prentice-Hall 1967, 
pp. 1-34.  
 

 
 
18. November 2015: Ethnomethodologische Forschung I: Das „Abschiednehmen“ 

– ein alltägliches Ereignis, aber wie ist es gemeint?  
 

- Adato, Albert: Alltägliche Ereignisse – ungewöhnlich erfahren. Eine 
vergleichende Analyse von Erfahrungen des Abschiednehmens. In: 
Ethnomethodologie. Beiträge zu einer Soziologie des Alltagshandelns. 
Herausgegeben von Elmar Weingarten, Fritz Sack und Jim Schenkein. 
Frankfurt am Main: Suhrkamp 1976, S. 179-202.  

 
 
 
25. November 2015: Ethnomethodologische Forschung II: A Studio of Kung Fu  

– a „finite sub-universe of meaning“  
 

- Girton, George D.: Kung Fu: toward a praxiological hermeneutic of the 
martial arts. In: Harold Garfinkel (ed.): Ethnomethodological studies of 
work. London/New York: Routledge & Kegan Paul 1986, pp. 60-91. 
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IV   Ethnomethodology as a form of life („Lebensform“): 

Ethnomethodologie als Kreieren von Erkenntnissen, Methoden, 
Theorien  

 
 
 
2. Dezember 2015: Ethnomethodologie als Erkundung der Realität schlechthin: 

The „Five Features of Reality  
 

- Mehan, Hugh/Wood, Houston: Fünf Merkmale der Realität. In: 
Ethnomethodologie. Beiträge zu einer Soziologie des Alltagshandelns. 
Herausgegeben von Elmar Weingarten, Fritz Sack und Jim Schenkein. 
Frankfurt am Main: Suhrkamp 1976, S. 29-63.  

 
 
 
9. Dezember 2015: Das Phänomen der Reflexivität: The Reality of Reflexivity 
 
 - Mehan, Hugh/Wood, Houston: The Reality of Ethnomethodology. 

Malabar, Florida: Robert E. Krieger 1983, pp. 137-161. 
 
 
 
 
IV   Carlos Castaneda und „Die Lehren des Don Juan“:  
 Erschließung nicht-alltäglicher Wirklichkeiten oder bloße 

,(Selbst-) Inszenierung‘ der Ethnomethodologie – oder beides? 
 
 
 
16. Dezember 2015: Mescalito: Der Erzeuger der Wirklichkeit, der über den 

„indexikalischen Ausdruck“ gebietet  
 
 - Castaneda, Carlos: Die Lehren des Don Juan. Ein Yaqui-Weg des 

Wissens. Frankfurt am Main: Fischer 1977. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zürich, den 16. Juli 2015/Peter-Ulrich Merz-Benz 


